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3   Andacht | Region 

„Solange die Erde  steht, soll nicht 
aufhören Saat und Ernte, Frost 
und Hitze, Sommer und Winter, 
Tag und Nacht.“ 
 1. Mose 8, 22 

Text: Dirk Glufke  

Ein Engel hält den Regenbogen. Mit Kreide hatten die 
Kinder dieses Bild bunt auf die Straße vor dem Pfarr-
haus in Liebenburg gemalt! Kein Zufall! Die Kinder des 
diesjährigen Kindersommers hatten sich drei Tage lang 
mit zwei Bildern von Marc Chagall beschäftigt - die Ja-
kobsleiter und Noah und der Regenbogen.   
Bei Marc Chagall  hält ein Engel einen weißen Regenbo-
gen, der sich über das ganze Bild spannt. Über das Öl-
gemälde sind alle Farben des Regenbogens als Zeichen 
der Hoffnung verteilt.  Unter ihm liegt Noah, den Kopf 
auf seine linken Arm gestützt  und schaut sich gelassen 
das ganze Geschehen um ihn herum an. Noah und sei-
ne nähere Umgebung sind in blaue Töne getaucht. Für 
mich ein Zeichnen für Gottes Gegenwart, in der er sich 
geborgen fühlt. Dabei sind nicht nur friedliche Szenen 
zu sehen, Menschen auf der Flucht sind auch zu erken-
nen. Noah bedeutet auf Hebräisch: „derjenige, der sich 
ausruht“. Diese Ruhe und Gelassenheit strahlt er auch 
aus. Trotz des Leids und des Durcheinanders um ihn 
herum hält er an Gott, seinem Zeichen und dem Regen-
bogen fest. Denn mit dem Regenbogen gibt Gott nach 
der Sintflut Noah ein Versprechen: „Solange die Erde 
steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte, Frost und Hit-
ze, Sommer und „Winter, Tag und Nacht.“  Es kann 
sein, dass sich hinter der Sintflutgeschichte eine histori-
sche Begebenheit verbirgt: als  die Landbrücke am 
Bosporus einriss und das einströmende Wasser das 
Gebiet des heutigen Schwarzen Meeres überflutete. 
Wie die anderen Geschichten zu Beginn der Bibel er-
zählt die Sintflutgeschichte für mich in erster Linie , wie 
wir Menschen uns in unserem Innersten verhalten und 
Gott sich diesem  Verhalten stellt. Am Ende steht der 
Regenbogen als Zeichen des Versprechen Gottes. Gott  
eröffnet mit diesem Versprechen Noah und  seiner Fa-
milie und damit den Menschen eine Zukunft. Denn er 
garantiert damit  die Rahmenbedingungen des Lebens. 
Damit tritt er unserem Verhalten mit seinen Erwartun-
gen entgegen. Es bleibt unsere Aufgabe, nach Gottes 
Willen für uns und die Welt zu fragen und nach bestem 
Wissen und Gewissen danach zu handeln. Dabei dürfen 
wir auf Gottes Nähe vertrauen, so wie Noah bei 
Chagall, der trotz aller Wirrungen gelassen in die Zu-
kunft schaut. 

 

Fenster zur Bibel -  
Marc Chagall 
Sonntag 28 Oktober bis Samstag 3.  November 

Text: Lewer Däle 

In Kooperation 
mit der ev.-
Iuth. Kirchen-
gemeinde St. 
Trinitatis Lie-
benburg sowie 
der DR. 
FONTHEIM 
Mentale Ge-
sundheit in 
Liebenburg  
findet eine 
Ausstellung mit ca. 70 Bildern von Marc Chagall zu bibli-
schen Themen statt. Sie wird umrahmt von einem um-
fangreichen Programm mit Führungen, Workshops, 
Gottesdiensten sowie Vorträgen zu Leben und Werken 
von Marc Chagall. 
Weitere Infos sind im dem Gemeindebrief beigefügten 
Programmflyer. 

Siegerbild des Malwettbewerbs anläss-
lich der geplanten Ausstellung 

6. Kinderkirchentag 
in der Region 

Nabots Weinberg - Meins—deins? Ja oder nein? 

Alle Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahren sind am Sams-
tag, dem 22. September 2018, von 10 bis 15 Uhr in die 
ev.- luth. St. Trinitatis Kirche in Liebenburg zum 6. Kin-
derkirchentag in der Region eingeladen. 
Thema in diesem Jahr ist: „Nabots Weinberg“ - mit dem 
Propheten Elia  können sie entdecken: die Grenzen zwi-
schen „mein“ und „dein“, daran schuldig werden und 
neu anfangen dürfen.  
Für Essen und Trinken wird gesorgt! Kosten entstehen 
keine! Anmeldungen bis zum Mittwoch, dem 19. Sep-
tember 2018, bei dem ev.-luth.  Pfarramt vor Ort! Oder 
nutzen Sie die Online-Anmeldung auf 
www.kircheothfresen.de. 

Dirk Glufke 
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…so der Titel der Lektorenjahrestagung 2018, die am 
16. Juni 2018 in Liebenburg stattfand. 
Knapp 100 Lektorinnen und Lektoren, Prädikantinnen 
und Prädikanten aus der ganzen Braunschweiger Lan-
deskirche waren auf Einladung des Theologischen Zent-
rums in Braunschweig zusammen gekommen, um einen 

ganzen Tag lang das „Lesen und Zelebrieren im Gottes-
dienst“, zu erproben. 
Referent Thomas Hirsch-Hüffel, Pastor der Nordkirche 
am Gottesdienstinstitut in Hamburg, war mit dem Zug 
angereist und verspätete sich, da an diesem Tag der 
gesamte Zugverkehr im Norden stockte. Er gab den 
hoch motivierten Teilnehmern aber dennoch, auf seine 
unnachahmlich humorvolle Art, viele neue Impulse. 
Vorträge wechselten sich mit praktischen Übungen ab. 
In kleinen Gruppen wurde auf dem ganzen Gelände der 
Kirche, dem Pfarrhof und den Gemeinderäumen an 
biblischen Lesungen und Psalmen gewerkelt.  
Ziel war es, dem Auftrag der ehrenamtlichen Verkündi-
gung als Liturg im Gottesdienst, alt bekannte Texte ein-
mal anders vorzutragen: würdig und ehrlich und 
manchmal auch heiter. 
Jeder konnte selbst ausprobieren und die Ideen der 
anderen hören und sehen. Einiges davon werden die 
Besucher von Gottesdiensten in unseren Gemeinden 
vielleicht künftig auch einmal erleben dürfen. Lassen 
Sie sich überraschen. 
Der Tag diente aber auch dem Erfahrungsaustausch. 
Beim Mittagessen und in den Seminarpausen war auf 
dem Pfarrhof, bei strahlendem Sonnenschein, nicht nur 
das Summen der Bienen in den prachtvollen Rosenbee-
ten zu hören , sondern auch das Stimmengewirr der 
Seminarteilnehmer. So wurden die Pausen meist länger 
als ursprünglich geplant. 
Die alljährlich in einer anderen Propstei stattfindende 
Lektorenjahrestagung war also in diesem Jahr in Lie-
benburg zu Gast. Der ganze Ort, die wundervolle Kirche 
mit dem Pfarrhof und vor allem die vielen helfenden 
Hände aus der Gemeinde und die Gastgeber Manuela 
und Dirk Glufke werden allen Teilnehmern in schöner 
Erinnerung bleiben. 
 

Uta Bartels (Lektorin aus Gustedt) 

Würdig—Ehrlich-
Heiter …….. 

Lektorensonntag in der Propstei Goslar 
 am 21. Oktober 2108 

Am Sonntag, dem 21. Oktober 2018, predigen in den 
Kirchengemeinden der Propstei Goslar die Lektorin-
nen/ Lektoren und Prädikantinnen/ Prädikanten, die in 
ihrem Gebiet tätig sind. Ohne sie  müssten viele 
Gottesdienste während der Urlaubs– oder Vakanzzeit 
ausfallen. Die Pfarrerinnen und Pfarrer der Gemeinden 
werden sie in diesem Gottesdienst begleiten. Ein ge-
meinsames Arbeitsessen, zu dem das Theologische 
Zentrum Braunschweig und die Propstei Goslar einlädt, 
bildet den Abschluss des Vormittages. 
 

Dirk Glufke 

Kanzeltausch in der Region Liebenburg 

In der Region Liebenburg haben die Pfarrämter, auf 
Anregung der Steuerungsgruppe für den gemeinsamen 
Gestaltungsraum Liebenburg, beschlossen, dass jedes 
Jahr an einigen Sonntagen die vier Pfarrer in der Regi-
on Liebenburg die Kanzel tauschen, damit die Gemein-
den weiter zusammenwachsen. In diesem Jahr begin-
nen wir damit am 23. September. An diesem Tag wer-
den Pfarrer Glufke in Döhren, Pfarrer Bertram in Upen 
und Dörnten, in Othfresen Pfarrer Wiebold und in Lie-
benburg Pfarrer Timmermann predigen. Am Buß - und 
Bettag wird der letzte Kanzeltausch in diesem Jahr mit 
Pfarrer Timmermann in Groß Döhren, Pfarrer Glufke in 
Dörnten, Pfarrer Bertram in Othfresen und Pfarrer 
Wiebold in Liebenburg sein. Dirk Glufke 
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Konfi-Kooperation 
in Liebenburg 
Schon jetzt laufen die Vorbereitungen für den Konfi-
Jahrgang 2020 auf Hochtouren. Denn bei der Beglei-
tung dieses Jahrgangs betreten alle Kirchengemeinden 
und alle Pfarrer in Liebenburg Neuland. Erstmals wer-
den alle Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Gemeinde Liebenburg dasselbe Programm durch-
laufen. Das neue Modell sieht vor, dass alle Konfis 
in den ersten beiden Sommerferienwochen ge-
meinsam nach Hanstedt bei Uelzen fahren. Hier 
haben die Gemeinden aus Othfresen und Döhren 
bereits gute Erfahrungen gemacht. Bei dieser 
Fahrt werden aber nicht nur Konfis mitfahren, son-
dern auch Zweitfahrer und vor allem ein starkes 
Team. 
Weitere Termine der Konfi-Zeit werden auf zehn 
Samstage gelegt und finden an verschiedenen Or-
ten statt. Propsteijugenddiakon Mario Riecke, den 

einige schon aus anderen Projekten kennen, wird eini-
ge dieser Samstage übernehmen und auch die Ausbil-
dung der Teamer begleiten.  
Bis es im Juni 2019 losgeht, müssen noch viele Fragen 
geklärt werden. Die deutlich größere Gruppe erfordert 
eine andere Herangehensweise. Alte Modelle müssen 
überarbeitet werden, neue Methoden gefunden wer-
den. Deswegen blicken alle, die den neuen Jahrgang 
begleiten werden mit nötigem Respekt, aber vor allem 
voller Vorfreude auf das, was sie erwartet. 

Foto: Timmermann 

Aus der Region Liebenburg  
für die Region Liebenburg 

6. Regionaler Kinderkirchentag  
Nabots Weinberg 
 

Alle Kinder im Alter zwischen 5 und 11 Jahren sind 
herzlich zum sechsten regionalen Kinderkirchentag am 
Samstag, dem 22. September 2018, von 10 bis 15 Uhr 
in die ev.- luth. St. Trinitatis Kirche in Liebenburg ein-
geladen. Thema in diesem Jahr ist: „Nabots Weinberg“ 
- mit dem Propheten Elia entdecken die Kinder: die 
Grenzen zwischen „mein“ und „dein“, daran schuldig 
werden und neu anfangen dürfen.  Kosten entstehen 
keine. Anmeldungen bei den Pfarrämtern oder per on-
line unter: www.kircheothfresen.de. 
 

Der etwas andere  
musikalische Gottesdienst 

 

Am Sonntag, dem 21.Oktober um 17.00 Uhr wird ein 
anderer etwas anderer Gottesdienst in Upen stattfin-
den. „Facetten des Lebens“ heisst das Motto, das mit 
vielen neueren Liedern, Texten und einigen aktuellen 
Kirchenliedern die Themenbereiche Liebe-Tod-
Veränderung-Lebensträume behandelt. Musikalisch 
begleitet wird dieser andere Gottesdienst von der 
Band „Dienstagsmänner“ aus Astfeld, die schon beim 
Gemeindefest in Upen ihren Einstand gegeben haben, 
sowie von Gerald Rauscher (Gitarre) und Peter 
Wieboldt. Dabei möchte das DeaG-Team der Frage 
nachgehen, wie Gott uns in diesen Bereichen des Le-
bens hilft und begleiten kann. Dazu sind alle herzlich 
eingeladen! 

Am Samstag, dem 15. September 2018, erklingen um 19 
Uhr in der Erlöserkirche Othfresen Boleros Cubano (aus 
den dreißiger und vieiıiger Jahren) - mit dem Klassiker 
“Besame mucho" -, Bossa Nova aus den fünfziger und 
sechziger Jahren mit Kompositionen u.a. von Antonio 
Carlos Jobim ("Girl from Ipanema"), erweitert durch 
Klänge aus dem mittelalterlichen Spanien. Die Lieder 
werden umrahmt mit Anekdoten aus den Herkunftslän-
dern und Gedichten spanischer Lyriker sowie deren 
Übersetzungen. In der Pause sollte man sich die be-
rühmten brasilianischen Cocktails des ev. Männerkreises 
Othfresen nicht entgehen lassen. 10 Euro Eintritt an der 
Abendkasse! 

Kooperationsveranstaltung   
zwischen  
der Lewer Däle  
und der Erlöserkirchengemeinde 

„Bossa-Nova & Bolero“ 
mit Esther Lorenz, Gesang  
und Peter Kuhz, Gitarre 
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KiTa in Liebenburg: 
Gemeinsam in ein  
neues Kindergartenjahr ... 

In diesem Jahr hat sich bei uns im Kindergarten einiges 
getan. Unsere langjährige Leiterin, Frau Elke Kiekhöfer, 
hat aus privaten Gründen ihren 
Dienst im Kindergarten beendet 
und ihre Verabschiedung fand mit 
einem großen Sommerfest statt. 
Nach einem emotionalen Gottes-
dienst bedankten sich unser Kir-
chenvorstand, unser Bürgermeis-
ter Alf Hesse, sowie Vertreter der 
Kommune Liebenburg und die Kin-
der mit ihren Eltern bei Frau  Elke 
Kiekhöfer. Anschließend genossen 
alle zusammen das Beisammen-
sein bei Speis und Trank. Clown 
Bobo unterhielt Kinder und Er-
wachsene und rundete so das Fest 
ab.  
Dort, wo sich eine Tür schließt, 
öffnet sich eine andere – unsere 
neue Leitung, Frau Ines Rehkopf, 
wird ihren Dienst im Januar 2019 
beginnen. Bis dahin wird Frau Nicole Ternes den Kin-

dergarten kommissarisch leiten.  
Einen weiteren Abschied feierten wir mit unseren Vor-
schulkindern, welche mit ganz viel Aufregung und Vor-
freude auf die Schule von uns entlassen wurden. Jetzt 
sind die Plätze wieder gefüllt und viele neue Kinder be-
suchen unsere Einrichtung. Auch die „Großen“ aus der 
Krippe haben ihren Platz in den Regelgruppen des Kin-
dergartens gefunden. Gemeinsam freuen wir uns mit 

ihnen auf die kommende, spannende 
Zeit.  
Wir haben aber nicht nur Abschied gefei-
ert - auch haben wir neue  Mitarbeiterin-
nen im Team begrüßt. Wir freuen uns 
sehr darüber, dass sie unser Team erwei-
tern und viele neue Impulse und Fähig-
keiten in die tägliche Arbeit mit einflie-
ßen lassen.  
Der Kindergarten ist weiterhin gefüllt mit 
Leben, Lachen und neuen Herausforde-
rungen. Mit vielfältigen Aktionen und 
Veranstaltungen starten wir in das neue 
Kindergartenjahr. Wir sind voller Vor-
freude und motiviert dabei. 
Wir freuen uns auf ein aufregendes, 

spannendes und vielfältiges Kindergar-

tenjahr – und schicken sonnige Grüße  

Ihr Kindergartenteam 

…dies gilt auch für die Vorschulkinder, welche unsere 
Einrichtung  jetzt verlassen haben, um nun die Grund-
schule zu besuchen. Somit verabschiedeten wir sie 
ganz feierlich in ihren neuen Lebensabschnitt und 
blickten noch einmal zurück, was sie denn in ihrer Vor-
schularbeit alles gelernt haben. 
Bei den zahlreichen Schulbesu-
chen wurden die ersten Ängste 
genommen und bei den Ausflü-
gen, zum Beispiel zum Theater 
und zur Feuerwehr, haben die 
Kinder viele Erfahrungen sam-
meln können. Unter anderem 
auch das Busfahren, um von ei-
nem Ort zum anderen zu kom-
men. Wir wünschen allen Schul-
anfängern einen tollen Start in 
die Schule, mit Spaß am Lernen 

und mit vielen neuen und alten Freundschaften. 
Auch für die Kinder, die unsere im April eröffnete Krippe 
besuchen, begann ein neuer Abschnitt. Mittlerweile sind 
14 Kinder im Alter von 1-2 Jahren in der Krippe einge-
wöhnt und warten sehnsüchtig auf das 15. Kind, dass 
die Gruppe vervollständigt. Die drei neuen Mitarbeiter 
Frau Franziska Tacke, Frau Alina Ternes und Frau Gabrie-
le Prenzler gewöhnten die Kinder, angelehnt an das Ber-
liner Modell, in der Krippe ein. Mit dem dritten Geburts-
tag wechseln die Krippenkinder in den Kindergarten, 
somit beginnt wieder ein neuer Lebensabschnitt für sie. 

Wir freuen uns auf ein 

aufregendes neues Kin-

dergartenjahr mit vielen 

neuen Erfahrungen, tol-

len Erlebnissen, mit ge-

meinsamen Lernen, La-

chen und gelegentlichen 

einer kleinen Träne.   

Ihr Kindergartenteam 

Kita in Dörnten: 
Abschied bedeutet  
auch ein Neuanfang ... 
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gottesdienst, vieles mehr und eine super 
Verpflegung.    
Gleich nach den Sommerferien gab es 
eine Menge toller Aktionen. Wir waren 
dabei bei der Bibel-Nacht im Innerstetal, 
in Dörnten, in Groß Döhren, bei der Kir-
chen-Nacht in Ringelheim. Und wir haben 
erfolgreich die Sozialen Trainingstage in 

der Oberschule am Schloss in Liebenburg für die 7., 8. 
und 9. Klassen durchgeführt.  
In den Herbstferien geht es nun zum JuLeiCa-Grundkurs 
nach Tettenborn. Wichtiger Hinweis für Interessierte, 
wer seine Kinder 2019 mit ins Kinderzeltlager an die 
Ostsee schicken will, sollte sich schnell anmelden, da 
bereits jetzt nur noch wenige Plätze in der ersten Wo-
che  frei sind. Ein Anmeldeformular finden Sie auf unse-
rer Homepage unter  www.evj-goslar.de. 
 
Dort sind  auch weitere Fotos der Maßnahmen aus dem 
hinter uns liegenden Sommer  zu finden! 

Ein super Sommer 
            liegt hinter uns! 

Am Anfang der Sommerferien beglei-
tete die Ev. Jugend das KFS der Kir-
chengemeinden Döhren und Oth-
fresen, um eine Woche lang eine Ju-
LeiCa-Schulung mit den Jungteamern 
und Zweitfahrern durchzuführen.                    
Die letzten 14 Tage waren wir zum 11. Mal am Schuby-
Strand an der Ostsee und haben dort unser Kinderzeltla-
ger  verbracht. Wir, das waren die 29 Teamerinnen und 
Teamer sowie 76 Kinder aus der Propstei Goslar. Bei 
karibischem Wetter haben wir den tollen Strand und 
das Meer genossen und konnten sogar eine Nacht-
Badeaktion veranstalten. Daneben gab es wieder eine 
Menge Sportspiele (Bogenschießen, Juggern, Vollyeball, 
Fußball, etc.), tolle Bastelaktionen (Brennpeter, Speck-
stein, Seife gießen, etc.), Stationsspiele, spannende The-
mentage (Beach-Party, Indianer & Cowboy) erlebnisrei-
che Rallyes und Nachtaktionen, Lagerfeuer, Kinder-

                                      WIR sind dabei 

Im Juni feierte die  Kita 
„Regenbogen“ ihr buntes Sommer-
fest. 
Wie geplant hörte zu Beginn des 
Sommersfestes der Regen auf und 
die Sonne kam heraus. So konnte 
der Familiengottesdienst unter frei-
em Himmel stattfinden. Die Ge-
schichte von der Arche Noah und 
dem Regenbogen bildete den 
Hauptteil des Gottesdienstes. Die 
bunte Vielfalt des Regenbogens gibt 
es auch im Kindergarten. Nach dem 
Gottesdienst sangen und spielten 
die Kinder und Erzieherinnen mit 
viel Freude ein Farbenlied. Ganz 
offiziell verabschiedeten sich dann 
schon mal die zukünftigen Schulkin-
der von ihren Erzieherinnen an die-
sem Tag und die Eltern übergaben 
bei der Gelegenheit allerlei Spielzeug als Geschenk. 
Danach wurde mit vielen Spielangeboten für Groß und 

Buntes Sommerfest mit Regenbogen 

Klein und leckerem Essen gefeiert. Ein gelungenes Fest, 
welches in seiner Art sicher wiederholt werden wird. 

http://www.evj-goslar.de
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Wie viele Wunder stecken in einem Samenkorn? Wie 
viele verschiedene Energien wirken, damit daraus eine 
Pflanze wächst? Wie viele Zufälle sind erforderlich, da-
mit der Mensch entdeckt, wie man aus Körnern Mehl 
und aus Mehl Brot macht? Wie viele Wunder sind nö-
tig, damit ich leben kann? 
Mit diesem Gedankenspiel kann man sich schnell selbst 
zum Staunen bringen. Denn man wird kaum aufhören 
können, die vielen Wunder der Natur zu zählen. Und 
gleichzeitig sind alle diese Wunder angreifbar. Beim 
Älterwerden wird das spürbar. Wenn das Wunder eines 
Kniegelenks nicht mehr funktioniert. Oder das Augen-
licht schwächer wird.  

 

Die Wunder  
des Lebens 
Text: Jakob Timmermann Foto: Jakob Timmermann 

Sozusagen grundlos vergnügt 
Mascha Kaléko 

 
Ich freu mich, daß am Himmel Wolken ziehen 
Und daß es regnet, hagelt, friert und schneit. 

Ich freu mich auch zur grünen Jahreszeit,  
Wenn Heckenrosen und Holunder blühen. 

Daß Amseln flöten und daß Immen summen, 
Daß rote Luftballons ins Blaue steigen. 

Daß Spatzen schwatzen. Und daß Fische schweigen. 
 

Ich freu mich, daß der Mond am Himmel steht 
Und daß die Sonne täglich neu aufgeht. 

Daß der Herbst dem Sommer folgt  
und Lenz dem Winter, 

Gefällt mir wohl. Da steckt ein Sinn dahinter, 
Wenn auch die Neunmalklugen ihn nicht sehn. 
Man kann nicht alles mit dem Kopf verstehn! 

Ich freue mich. Das ist des Lebens Sinn. 
Ich freue mich vor allem, daß ich bin. 

 

In mir ist alles aufgeräumt und heiter: 
Die Diele blitzt. Das Feuer ist geschürt. 

An solchem Tag erklettert man die Leiter, 
Die von der Erde in den Himmel führt. 

 

Da kann der Mensch, wie es ihm vorgeschrieben,  
- Weil er sich selber liebt – den Nächsten lieben. 

Ich freue mich, daß ich mich an das Schöne 
Und an das Wunder niemals ganz gewöhne. 

Daß alles so erstaunlich bleibt, und neu! 
Ich freu mich, daß ich … Daß ich mich freu. 

Beim Erntedankfest, das wieder vor der Tür steht, kön-
nen wir den Blick auf das lenken, was wir empfangen 
haben; und nicht über das trauern, was uns fehlt. Wir 
sind eingeladen, für das Wunder des Lebens zu danken. 
Für die berechtigten Klagen gibt es in der Kirche ausrei-
chend Raum. Beim Erntedankfest können wir Danke 
sagen. 
Danke für all die Sonnenuntergänge, die ich beobachtet 
habe und jeden Frühling, den ich erleben durfte. Danke 
dafür, dass es Menschen gibt, die mir helfen, wenn ich  
nicht mehr kann. Erntedank lädt mich ein, den Blick auf 
dass zu wenden, was mir gut tut. Vielleicht hilft Ihnen 
das folgende Gedicht dabei, es auch zu tun: 
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DÖHREN Am 16. Juni 

hatten wir in Gr. Döhren 

einen besonders festli-

chen Gottesdienst. In Ver-

bindung mit unserem 

Gemeindefest wurde die 

Verabschiedung des alten 

und die Einführung des 

neuen Kirchenvorstandes 

gefeiert. Außerdem war 

Propst Gunkel anwesend, 

um Pfarrer Bertram zum 

10jährigen Jubiläum zu 

gratulieren. Der Gospel-

chor „Joyful Singers“ hat 

wieder einmal für Gänse-

haut gesorgt. 

Nachdem sich alle Emoti-

onen etwas gelegt hatten, 

ging es auf die Wiese zum Feiern. Bei Bratwurst, Steaks, Salaten und Fischbrötchen konnte man es sich gut gehen 

lassen. Die Auswahl am Kuchenbuffet im Gemeindehaus war überwältigend.  

Auch gute Gespräche kamen nicht zu kurz. Das erste Mal sorgte ein DJ für Musik - egal ob zur Kaffeezeit oder zu 

fortgeschrittener Stunde. Jasmyn Feierabend traf immer den richtigen Ton. Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer, 

ohne die das Fest nicht so gelungen wäre.  

Gabi Hauschke 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild oben: Der neue Kirchenvorstand mit Propst Gunkel und Pfarrer Bertram 
Bild unten: Verabschiedet wurden Sybille Schmidt, Annette Schwinger, Jutta Breust und Friedrich Söchtig 

 

Gemeindefest 2018  
mit Verabschiedung und Einführung des Kirchenvorstands 
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Nach 12 Jahren verabschieden wir Klaus Stövesand aus dem Kirchenvorstand in Neuenkirchen. Ob für den Gemein-
debrief, den Friedhof, bei Fragen rund um die Kirche oder in allen anderen Belangen unserer Gemeinde hat sich 
Klaus Stövesand gern und tatkräftig eingesetzt. Christine Krusekopf wurde als neue Kirchenvorsteherin in ihr Amt 
eingeführt.  

Schaukasten in Neuenkirchen 
Die Neugestaltung des 

Dorfplatzes mit dem 

kleineren Aushangkas-

ten macht es notwendig, 

dass wir einen eigenen 

Schaukasten angeschafft 

haben. Die nötigen Ar-

beiten wurden durch 

Wilfried Berkefeld, 

Wolfgang Loske und 

Bernd Quadt ausgeführt.  
 

Konzert der Chöre 
Christen aus drei Kontinenten trafen sich in der 
Kreuzkirche  - Global Voices zu Gast in Döhren 
Am Sonntag, dem 26.8. waren die Joyful Singers zum 
vierten Mal Gastgeber der Global Voices. Hinter die-
sem Namen verbergen sich in 2018 junge Menschen 
aus Uganda und Brasilien auf Europatournee. Diesen 
Sängern und Tänzern wird oder wurde vom Kinder-
Hilfs-Werk Global Care eine Schul- bzw. Berufsausbil-
dung ermöglicht. Durch Auftritte versuchen sie nun 
die kulturellen Schätze ihrer Heimat nach Westeuro-
pa zu bringen und für eine Förderung verschiedener 
Hilfsprojekte, u.a. Patenprogramme, zu werben. 
Über 250 Zuschauer erlebten ein kurzweiliges Pro-
gramm, bei dem die Joyful Singers ebenfalls einen 
kleinen Querschnitt ihres Repertoires einbrachten. 

Am Abend bewirtete der Gospelchor seine internatio-
nalen Gäste mit einem Mitbringbuffet und schuf er-
neut eine Wohlfühlatmosphäre. Herzlichen Dank allen 
Zuhörern für die großzügigen Spenden an das Kinder-
Hilfs-Werk.                                  Sabine Bock  
 

Erntedank und Erntegaben  
Wir feiern Erntedank mit einem Gottesdienst. Wie im 
Vorjahr wollen wir auch diesmal um Ihre Lebensmittel-
Spenden bitten, um damit die Kirche zum Erntedank-
fest  zu schmücken. Die Spenden werden dann an die 
Goslarer Tafel weitergeleitet und kommen bedürftigen 
Menschen zugute.  
Sie können diese Gaben im Gottesdienst vor den Altar 
legen  oder  bei  unseren Küsterinnen  Frau  Kupke  
und Martina Sckopke-Hahne am     Sa., 29.9. zwischen 
10-12 Uhr abgeben. 
 

GROSS DÖHREN: Sa. 29.9.  17 Uhr,   
Gottesdienst, anschließend Essen 
 

NEUENKIRCHEN: Sa. 6.10. 17 Uhr, 
Gottesdienst, anschließend Essen 
 

Jubelkonfirmationen 
Zu den Konfirmationsjubiläen in unserer Gemeinde 
wird hiermit eingeladen: 
Goldene (Jg. 66-68) und Diamantene Konfirmation  
(Jg 56-58), 30. 9., 14 Uhr, Neuenkirchen, Johanneskir-
che Diamantene (Jg. 56-58) und Eiserne Konfirmation 
(51-53), 7. 10., 14 Uhr, Groß Döhren, St. Georg Kirche 

 

Einführung und Verabschiedung des Kirchenvorstands  
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Frauenhilfe Neuenkirchen 
12.10. | 9.11. | 7.12. | freitags, 15 Uhr 
im Kirchenraum des DGH  

 

Frauentreff Döhren 
Jeden 3. Mittwoch im Monat um 15 Uhr 
Die nächsten Termine: 
19.9.  |  Thema: Sicherheit rund ums Haus  
Referenten: Frau Ribbe sowie ein Sicher-
heitsbeauftragter der Polizei  
17. 10. | offenes Thema 
21. 11. |  um 16 Uhr! Anschließend 
Gottesdienst  am Buß- u. Bettag 
 

Joyful Singers 
Gospelchor mittwochs, 17.30 - 19.30 
Kontakt: Katja Nalborczyk:                      
Tel.: 05346/3391 

 

KIKI Kinderkirche 
LIEBENBURG  - KINDERKIRCHENTAG 
22.9. | 10 - 15 Uhr |  5 -11 Jahre 
DÖHREN 
Für Kinder zwischen 5 und 11 Jahren  
samstags 10 - 12 Uhr  in Groß Döhren 
20.10 |  10.11. 
NEUENKIRCHEN 10.11., 16.15 Uhr 
 
 

Krippenspielproben 
KLEIN DÖHREN  montags 16 - 17 Uhr  
12.11. | 19.11. | 26.11. | 3.12 | 10.12. | + 
Termin für Generalprobe nach Absprache 
NEUENKIRCHEN nach Vereinbarung 

 

Männerrunde 
19. 9. | 15 Uhr „Sicherheit rund ums 

Haus“ (siehe Frauentreff) 

4.10. | 19 Uhr Terminbesprechung 
 

Ansprechpartner Dietmar Bock: 

Tel. 05346 – 2824, Mobil 0173-2031491 

e-mail: bockdietmar@aol.com 

 

Seniorentreff 
Montags um  14 Uhr, Kartenspielen, 
Kaffee und Kuchen und schnaulen 

Regelmäßige Kreise Konzert der Joyful Singers 
Die Joyful Singers laden ein zum Konzert, das die Jahreslosung zum 
Thema hat: Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der 
Quelle des lebendigen Wassers umsonst. Seien Sie gespannt und 
neugierig! Eintritt frei, Spenden am Ausgang erbeten. 
(Alternativtermin: 21. 10. in der Johanneskirche Wolfenbüttel) 
20. 10., 17 Uhr, Kreuzkirche Klein Döhren 
 

Martinsumzüge 
NEUENKIRCHEN, Johanneskirche  2.11., 17.30 Uhr 

KLEIN DÖHREN, Kreuzkirche  8.11., 17 Uhr 
 

Einladung für Interessierte 
Vorbereitung Silberne Konfirmation 2019 
Wer hat Interesse, Silberne Konfirmation (Jahrgänge 1990 - 1994)   
zu feiern und/oder vorzubereiten? Dazu laden wir herzlich ein!  
Di. 6.11., 20 Uhr Gemeindehaus Groß Döhren 
 

Frauenfrühstück 
Es ist so weit, wir wollen wieder gemeinsam frühstücken und einen 
interessanten Vortrag hören. Zu uns kommt Frau Karin Hartz-
Hellemann mit dem Thema: „Märchen – geheime Botschaften aus 
vergangener Zeit“. Sie ist Gemeindepädagogin und Trauerbegleite-
rin. Sa., 10. 11., 9.30 Uhr Groß Döhren, Gemeindehaus 
Anmeldung: G. Hauschke: 1619, U. Freckmann: 91127 
 

Weihnachtsbasar 2018 
Alles hat seine Zeit…..und so wird der Bastelkreis dieses Jahr zum 

letzten Mal den Basar mit seinen Basteleien und Gestecken und 

Keksen bereichern.  

Sie können wieder Advents- und Türkränze und weihnachtliche 

Gestecke vorbestellen - bis zum 11. 11. 2018 bei  

Brigitte Gehrke, Tel. 1609. 

Genießen Sie Kaffee und Kuchen und stimmen sie sich ein auf die 

bevorstehende Adventszeit. Samstag, 1. 12., ab 14 Uhr  

(Wir  freuen uns über eine Kuchenspende.) 
 

Weihnachtsbasar Aufruf 
Die Kirchengemeinde sucht kreative Leute mit neuen Ideen, die 

sich einbringen möchten, damit es auch weiterhin in unserer Ge-

meinde einen Weihnachtsbasar gibt. Wir freuen uns auf Sie! 

Anmeldung unter Tel. 1335 
 

Lebendiger Advent 2018 
Wir bereiten den Lebendigen Advent in Döhren vor und bitten alle, 

die Gastgeber und Gastgeberinnen sein möchten, sich mit den Or-

ganisatoren in Verbindung zu setzen: 

Jutta Breust, Tel. 1348 und Gabi Hauschke, Tel. 1619. 

(Die Termine 2.12., 12.12. und 14.12. sind schon vereinbart). 

mailto:bockdietmar@aol.com
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Lebendiges Gemeindefest 

Gemeindefest für den Pfarrverband in Upen 
Text: Peter Wieboldt Foto: P.Wieboldt 

Es war  ein lebendiges Gemeindefest, auch so eine 
schöne Quelle aus dem man Kraft speisen kann für alles 
Alltägliche. 
 

Wir bitten auch in diesem Jahr wieder um eine Spende 
für die Arbeit in 
unseren Kirchenge-
meinden. Die Zu-
weisungen vom der 
Landeskirche wer-
den immer weniger. 
Allerdings haben 
wir für letztes Jahr 
eine Sonderzuwei-
sung bekommen, 
die durch die er-
höhten Steuerein-

nahmen zustande kam. Diese haben wir auch dringend 
benötigt. Damit in diesem Jahr die Arbeit in unseren 
Kirchengemeinden weiter gut finanziert werden kann, 
bitten wir um ihr Kirchgeld. In allen drei Orten wollen 
wir für unsere eigene Kirchengemeinde sammeln, da-
mit die Arbeit vor Ort finanziert ist. Besonders die Bau-
projekte werden nicht alle vom Landeskirchenamt be-
zahlt, sondern wir müssen immer auch einen zuneh-
mend höheren Eigenanteil einplanen. Auch in der Ge-
meindearbeit benötigen wir das Geld, um die Mitarbei-
terInnen und teilweise auch die Arbeit in den Gruppen 
zu finanzieren. Deswegen bitten wir um ihr Kirchgeld 
2018. Das Kirchgeld ist freiwillig und das ist gut so. Jede 
und jeder kann soviel geben, wie er oder sie möchte. 
Gerne stellen wir eine Spendenquittung aus. Geben Sie 
bitte neben der Kontonummer auch den Rechnungsträ-
ger (RT) an. Gerne können Sie beiliegende Überwei-
sungsträger verwenden oder auch direkt im Pfarrbüro 
ihr Kirchgeld einzahlen. Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung! Ihre Kirchengemeinden Dörnten, Ostharingen, 
Upen 

 

 

Lebendig war es auf dem Gemeindefest, Wasser gab es 
auch (sogar umsonst) und mit der Gitarrengruppe im 
Gottesdienst war das eine schöne Bereicherung. Pfr. 
Wieboldt ging in der Predigt der Fra-
ge nach, welches unser Lebenquell 
ist, aus dem wir Kraft ziehen und 
schlug den Bogen zur Jahreslosung: 
„Gott spricht: ich will dem Durstigen 
geben von der Quelle des lebendi-
gen Wassers umsonst.“ (Off 21,6) 
Danach gab es nicht nur Kaffee und 
Kuchen im DGA sondern auch drau-
ßen im Zelt. Eine Hüpfburg und Was-
sereis, sowie Wasserspritzen von der 
Jugendfeuerwehr nahmen die Kin-
der gerne in Anspruch. Und Live-
Musik von der Gitarrengruppe und 
den „Dienstagsmännern“ rundeten den Nachmittag ab. 
Vielen Dank sei allen gesagt, die mitgeholfen haben, die 
Kuchen gebacken und Burgunderschinken gebraten, 
und mit auf - und abgebaut haben.   

Ohne Moos nichts los-Kirchgeld 

IBAN:  
DE04 2595 0130 0000 0185 64 
„Kirchgeld 2018“ 
 
Dörnten: RT 404 
Ostharingen RT 423 
Upen RT 429 
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Am Sonntag, dem 17. Juni, war wieder Konzertzeit in 
der Ostharinger Kirche. Unter dem Motto „Ein Sommer-
tag“ bot die Gruppe „ExperiTon“ aus Goslar ein fröhli-
ches und abwechslungsreiches Programm. Mit munte-
rem Vogelgezwitscher zogen die Musikerinnen in die 
Kirche ein, dann ließen Blockflöten in allen Tonlagen 
sowie zwei Harfen ganz besondere Klangbilder entste-
hen , machten den Sommer sozusagen hörbar. Abge-
rundet wurde das Konzert mit passsenden Texten , vor-
getragen vom Kirchenvorstand. (Elke Wedde) 

Beim Kultcafé in den Sommerferien war viel los. Nicht 
nur viele Informationen und Eindrücke aus dem Land 
China, das Imke Wedde mit Bildern und persönlichen 
Erlebnissen beschrieben hat., sondern auch von den 
TeilnehmerInnen platzte die Pfarrscheune aus allen 
Nähhten. Bei Kaffee und Kuchen wurde viel erzählt, 
und dann sehr intensiv zugehört, als Imke Wedde von 
ihrem Jahr in China berichtete. Aber auch die Andacht, 
die vom FamGo-Team gehalten wurde, fand interes-
sierte ZuhörerInnen. So war es sicher ein besonderer 
Sonntag im warmen Sommer. 

Mit viel Aufregung und fröhlichem „Hallo“ feierten 18 
Jubilare ihre Diamantene, Eiserne und Gnadenkon-
firmtion in Ostharingen. Älteste Konfirmandin war 
Edith Hanisch, geb. Ehli, die 1946 konfirmiert worden 
war. Am weitesten angereist war Anita Honegger, geb. 
Krone, die extra aus der Schweiz gekommen war. Nach 
dem festlichen Gottesdienst ging es im Ostharinger 
Schützensaal gemütlich weiter, mit vielen Gesprächen, 
leckerem Essen und einem gemütlichen Miteinander.  

Bei sommerlichen Temperaturen (dieses Jahr nichts 
außergewöhnliches) fand der Abendgottesdienst mit 
dem Posaunenchor statt, bei dem auch unsere neue 
Pfarramtssekretärin, Ursula Bienwald, feierlich in ihn 
Amt eingesegnet wurde. Im Anschluss gab es leckere 
Bratwurst vom Holzkohlengrill und selbstgemachte Sa-
late in der Pfarrscheune, die reichlich Zuspruch fanden. 
Trotz Hitze ein gemütlicher Sonntag Abend.  

Am Sonntag, den 4.November um 9.30 Uhr laden die 
Schützengilde Dörnten und die Kirchengemeinden wie-
der zu einem Hubertusgottesdienst in die Dörntener 
Kirche ein. Die Legende von dem wilden Jäger Hubertus 
steht dabei im Mittelpunkt, In vielen Orten wird diese 
Tradition der Hubertusmesse mit Parforcehörnern be-
gleitet. In neuerer Zeit wird dieser Gottesdienst aber 
auch oft zum Anlass genommen, über die Bewahrung 
der Schöpfung nachzudenken. Auch bei uns wird es um 
Hege und Pflege des Waldes und der Tiere im Wald ge-
hen. Alle Jagdbegeisterten und Nicht-Jäger sind dazu 
herzlich eingeladen. 

Grillen mit Posaunen Experi-Töne in Ostharinger Kirche 

Die Gnadenkonfirmandin (l.) und die „Eisernen Ladys“ 

Die Diamantenen KonfirmandInnen der Jahrgänge 1954-1958 

Fröhliche Jubiläumskonfirmation  

Hubertusgottesdienst 

Informativer Nachmittag zu China 
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29.Sept. 14.00 Uhr: Erntedankgottesdienst mit an-
schl. kulinarischem Beisammensein-Upen  

30.Sept.—Erntedank:  9.30 Uhr Ostharingen mit 
Posaunenchor; 10.45 Uhr Dörnten mit Posaunen-
chor, Kindergarten, anschl. Essen  

21.Okt. 17.00 Uhr Der etwas andere musikalische 
Gottesdienst in Upen „Facetten des Lebens“ 

4.Nov. 9.30 Hubertus Gottesdienst in Dörnten mit 
der Schützengilde Dörnten 

11.Nov 11.11 Uhr - Familiengottesdienst „Trara“ 
mit anschl. Brunch in der Pfarrscheune Dörnten 

23.Nov. 19.00 Uhr: Konzert mit Jonathan Böttcher, 
„Lass Frieden werden“ Pfarrscheune Dörnten,  

Vorausschau: 

9.Dez. 15.00 Scheunencafe und 17.00 Uhr Advents-
musik in Dörnten 

16.Dez Krippenspiel mit lebendigen Tieren in der 
Reithalle Wetzel um 14.30 Uhr und 17.30 Uhr 

Mittagstisch. Gemeinsam, gemütlich Essen in der 
Pfarrscheune in Dörnten, Dienstag, 12.00 Uhr am 
16.10-13.11. 

Frühstückstreff in Upen. jeweils Mittwochs um 9.00 
Uhr am 17.10.—14.11.—5.12. 

Männertreff in Upen: jeweils der 3. Donnerstag im 
Monat um 18.00 Uhr im Gemeindehaus 

Internet: www.kirchengemeinde-doernten-
ostharingen-upen.de 

Veranstaltungen 

Zum Konzert in der Pfarrscheune Dörnten (Ringstr. 11) 
mit dem bekannten Liedermacher Jonathan Böttcher 
lädt die Kirchengemeinde Dörnten am Freitag, den 
23.November 2018 um 19.00 Uhr ein. „Lass Frieden 
werden“ ist das aktuelle Programm, mit dem Jonathan 
Böttcher in ganz Deutschland auftritt. Dabei nimmt der 
sich musikalisch diesem aktuellen Thema an und bear-
beitet es auf seine eigene, sanfte Weise. Der Eintritt 
beträgt 10,- Euro.  
 

Es geht wieder los mit einm Krippenspiel in der Reithal-
le Wetzel in Dörnten mit Pferd und Schaf und Esel und 
vielen MitspielerInnen, die wir noch suchen. Deswegen: 
bitte melden! Im Pfarrbüro oder zu den Probeterminen 
im Oktober dazustossen. 
Probetermine sind in der Pfarrscheune Dörnten an fol-
genden Tagen: Di 16.10. – Mo 22.1.0. – Mi 7.11. – Di 
13.11. – Di 20.11. – Mi 28.11. – Mo 3.12.– Di 11.12. – Sa 
15.12. (Generalprobe). 
Am Sonntag, den 16.12. wollen wir dann um 14.30 Uhr 
und um 17.30 Uhr das Krippenspiel aufführen. Für wei-
tere Infos: 05346-4280 
Gerne laden wir wieder zum Erntedankfest ein, das wir 
am letzten Wochenende im September feiern.  

Am Samtag, den 29.September beginnt um 14.00 Uhr 
in Upen der Erntedankgottesdienst. Anschliessend sind 
alle recht herzlich zu Suppe und Kartoffelpuffer ins DGA 
Upen eingeladen.  
In Ostharingen ist dann am Sonntag, den 30.September 
um 9.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit dem Posaunen-
chor. 
In Dörnten begehen wir am Sonntag um 10.45 Uhr zu-
sammen mit dem Kindergarten Dörnten und dem Po-
saunenchor den Erntedankgottesdienst. Anschließend 
gibt es Mittagessen in der Pfarrscheune. 

Lass Frieden werden 
Liedermacher Jonathan Böttcher in Dörnten 

Mittagstisch 

Krippenspiel  
mit lebendigen Tieren 
MitspielerInnen gesucht! 

Erntedank 
Gemütlich miteinander Mittag essen, das machen 
wir beim Mittagstisch. Alle sind herzlich dazu einge-
laden. Gerne kann man sich bis Montag vor dem 
Mittagstisch im Pfarrbüro anmelden (Tel. 4280).  
Mittag gibt es jeweils Dienstag um 12.00 Uhr 
Am 16.10.—Leberkäs‘ und Weißwürstl mit Sauer-
kraut und Kartoffelbrei, Nachtisch 
Am 13.11.-Grünkohl mit Bregenwurst und Salzkar-
toffeln, Nachtisch 
Und: fragen Sie doch auch mal ihren Nachbarn, ob 
der nicht mitkommen möchte. Wir haben noch Plät-
ze am Mittagstisch! 
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Dieses Jahr fuhren vom 24. bis 26. August  Familien aus 
der Region Liebenburg nach Duderstadt ins Kolpinghaus 
auf Familienfreizeit. 23 Erwachsene und 16 Kinder im 
Alter von 1 bis 56 Jahren nahmen an ihr teil.  Stefanie 
Rost und Manuela Glufke hatten die Freizeit zum The-
ma: „Leben in der Familie - Leben im Team - ein wichti-
ger Baustein für ein kooperatives Miteinander“ vorbe-
reitet. Kooperationsspiele wie der Teamkran standen für 
Eltern und Kinder gemeinsam auf dem Programm, eben-
so wie der Besuch eines Bärenparkes. Bei dem schon 
traditionelllen Fußballspiel Eltern gegen Kinder gewan-
nen zwar die Jüngsten. Sie waren mit dem Ergebnis 
trotzdem nicht zufrieden. Deshalb wird es eine Revan-
che am Sonntag, dem 23. September um 16 Uhr im 
Pfarrgarten geben. Anschließend soll sich bei Brat-
wurst und Getränken gestärkt werden. Zuschauer und 
neue Mitspieler sind herzlich willkommen! 

 

In 2018 möchten wir gern die Tradition des lebendigen 
Adventskalenders fortsetzen und suchen auf diesem 
Wege interessierte Gemeindemitglieder. 
Für die, die erstmalig mitmachen möchten, gibt es eine 
kurze Informationsrunde am Dienstag, dem 
16.10.2018 ,um 18.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Weitere Information und Terminvergabe:  
Ralph Behrens 05346/947581 oder 01725113633. 
 

Ralph Behrens 

Herbstbasar 
in der Lewer Däle und im Gemeindehaus  

Am Sonntag, dem 11. November 2018 von 14.00 bis 
16.00 Uhr laden wir herzlich zum Herbstbasar für 
Groß & Klein ein. Wenn Sie gut erhaltene Kleidung (für 
Erwachsene & Kinder), Spielzeug, Bücher, Kinderfahr-
zeuge, Babyausstattung o. ä. haben, welche andere 
noch gebrauchen könnten, dann machen Sie doch mit! 
Die Teilnahmegebühr beträgt 1 Kuchen. Anmeldungen 
bzw. Tischreservierungen nehmen Grit Schöttle 
(0176/43406038) und Heike Behrens (0151/17678529) 
entgegen. Der Basar ist sowohl im Gemeinderaum als 
auch in den Räumen der Lewer Däle geplant. Der Erlös 
aus Kaffee-& Kuchenverkauf wird wieder gespendet. 
Vom Frühlingsbasar konnten jeweils 50 € an vier Ein-
richtungen in Liebenburg zur Unterstützung von Arbei-
ten mit und für Kinder überreicht werden. Ein guter 
Grund, mitzumachen! 

Heike Behrens 

Lebendiger  
Adventskalender 2018 

Am 10. November 2018 von 10 bis 12 Uhr stellen wir 
den Kindern das diesjährige Krippenspiels vor. Außer-
dem werden die zu besetzenden Rollen des Spiels ver-
teilt. Das Kindergottesdienstteam freut sich auf viele 
Kinder, die Freude und Spaß am Schauspiel und/ oder 
am Singen haben! 

Krippenspiel 

Liebenburg 

Liebenburg 

Familienfreizeit 2018 

Dirk Glufke 

Termin Familienfreizeit 2019: 
30.08. - 01.09.2019 

Dirk Glufke 
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In Kooperation mit dem Landkreis Goslar und der Lewer 
Däle  beteiligt sich unsere kirchengemeinde wieder an 
der Interkulturellen Woche, die bundesweit im Septem-
ber stattfindet Ihr Motto lautet: "Vielfalt verbindet“. In 
diesen Zeiten der aufgeregten und oft unsachlichen Dis-
kussion über die Flüchtlingsproblematik wollen wir an-
hand von Einzelschicksalen aus unserer Region deutlich 
machen, dass Integration gelingen kann. Anschließend 
besteht bei orientalischen Häppchen 
die Gelegenheit zum Austausch. 
 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, dem 20. Sep-
tember 2018, um 18.00 Uhr im Gemeindehaus in der  
Martin-Luther-Str. 1 in  Liebenburg  statt. 

Kooperations- 
veranstaltung 
mit der 

Interkulturelle Woche: 
„Wie Integration gelingt“ 

„Vorurteile“ 
Vortrag von  Michael Thiele 

Progromnacht 1938 
„Stimmern aus der Vergangenheit“ 

Im November vor 80 Jahren wurden in Deutschland 
prächtige Synagogen, etablierte Geschäfte, private 
Wohnhäuser in  Asche gelegt In dieser Nacht erlebte 
die Judenverfolgung einen ersten barbarischen Höhe-
punkt. Angesichts zunehmender Angriffe und Hetzpa-
rolen gegen Juden in unserem Land wie auch gegen 
Menschen, die vor Krieg und Verfolgung bei uns Zu-
flucht suchen, wollen wir uns erinnern und den persön-
lichen Schicksalen in unserer Region Gesichter und Na-
men verleihen. Liebenburger Bürgerinnen und Bürger 
werden dazu aus Berichten von Zeitzeugen vorlesen. 
 
Diese Kooperationveranstaltung mit der  Lewer Däle - 
DR. FONTHEIM Mentale Gesudheit  findet am Freitag, 
dem 9. November 2018, um 19 Uhr  in der Kapelle auf 
dem evangelischen Friedhof in der Lehmkuhle in Lie-
benburg statt. 

Jubiläumskonzert 
10 Jahre KlangArt 

Aus Anlass des 10-jährigen Jubiläums 

des Chor-und Instrumentalensembles 

"KlangArt" konzertiert das Ensemble 

am 10. November 2018 um 17:00 Uhr 

in der St. Trinitatis Kirche in Lieben-

burg. 

Unter der musikalischen Leitung von 

Rolf Brandes präsentiert das Ensemble 

die "Tangomesse" von Palmeri sowie 

Werke von A. Piazzolla und der kuba- 

"Vorurteile – Igitt! So etwas haben wir nicht. Wir sind 
doch gebildete Menschenl“ Michael Thiele—
freiberuflicher Trainer, Coach und Redner—behauptet 
das Gegenteil. Und er sagt sogar, dass es gut so ist. Oh-

ne Vorurteil gibt es keinen Witz in dieser Welt. Und 
ohne Vorurteile sind wir nicht in der Lage zu lernen. 
Wichtig ist nur, wie wir damit umgehen. Lassen wir uns 
überraschen. Der Eintritt ist frei - um eine Spende wird 
gebeten. 
 
Michael Thiele hält seinen Vortrag am Freitag, dem 12. 
Oktober 2018, um 19.00 Uhr im Gemeindehaus in der  
Martin-Luther-Str. 1 in  Liebenburg . 

 

nischen Komponistin Beatrix 

Corona.  In einem zweiten Teil 

gestalten die Musikerinnen und 

Musiker einen Rückblick auf er-

folgreiche zehn Jahre in Form 

eines "Best of". 

 

 Der Eintritt zu diesem Konzert-

abend ist frei. Um eine Spende 

zur Deckung der Kosten und zu 

Gunsten der weiteren musikali-

schen Arbeit von "KlangArt" wird 

herzlich gebeten. 
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Gruppen 
Frauenhilfe Klein Mahner 
Montags um 15 Uhr  im Dorfgemeinschaftshaus von 
Klein Mahner:  8. Oktober, 12. November. 
 

Frauenhilfe Liebenburg 
Mittwochs um 15 Uhr im Gemeindehaus: 10. Okto-
ber; 14. November. 
 

Kaffee & Klönen in Liebenburg 
Donnerstags um 14.30 Uhr: 27. September,  25. Ok-
tober, 22. November. 
 

Posaunenchor Liebenburg - Flöthe 
Montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
  

Krabbelgruppe 
Montags von 15.30 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus 
in Liebenburg. Der nächste Krabbelgottesdienst am 
Freitag, dem 7. Dezember 2018, um 15.30 Uhr mit 
anschließendem Kaffeetrinken im Gemeindehaus 

Kindergottesdienst Liebenburg 
Am 20. Oktober 2018 von  9.00 bis 12.00 Uhr.  
Am 10. November 2018 von 10 bis 12 Uhr mit Vor-
stellung des diesjährigen Krippenspiels und Rollen-
verteilung. 

 
7. November | 17:00  Andacht zu St. Martin des Kin-
dergartens  in der St. Trinitatis Kirche mit anschlie-
ßendem Laternenumzug  

Kurze Andacht am Volkstrauertag, dem 18. November 
2018:  
um 9 Uhr in der Kirche von Klein Mahner mit anschlie-
ßender Kranzniederlegung  
und um 10 Uhr in der St. Trinitatis Kirche mit an-
schließender Kranzniederlegung am Soldatengrab 
auf dem Friedhof. 

10 . November | 17:00  Jubiläumskonzert zum  zehn-
jährigen Bestehen von KlangArt - mit KlangArt unter 
Leitung von Rolf Brandes. Eintritt frei! Spende erbe-
ten! 
 

Gottesdienste 

Lebendiger  
Adventskalender 2018 

Volkstrauertag 

Krippenspiel 

Frau Krendel möchte in diesem Jahr wieder am Heilig Abend 
im Gottesdienst ein Krippenspiel aufführen. Wer gerne mit-
spielen möchte, melde sich bitte bis zum Sonntag, dem 7. 
Oktober 2018, bei Frau Angela Krendel Tel. 05346 - 2710.  
Nicht nur die Kinder aus Klein Mahner sondern auch Erwach-
senen, die Lust und  Freude daran haben, sind herzlich einge-
laden, sich zu beteiligen! 

Dirk Glufke 

Küsterstelle zu besetzen 

Leider hört Frau Sabine Cerowski auf eigenen Wunsch Ende 
September 2018 mit ihrer Tätigkeit als Küsterin Klein Mahner 
auf.  Ich bin dankbar für ihren geleisteten Dienst und werde 
sie an dieser Stelle vermissen. 
Die Küsterstelle in Klein Mahner ist ab dem 1. Oktober 2018 
wieder zu besetzen. Die Aufgaben bestehen in der Vorberei-
tung, Begleitung und Nachbereitung der Gottesdienste an 
den Sonn– und Feiertagen im Jahr und reinigen der Kirche . 
Gottesdienste sind in der Regel nur alle vierzehn Tage  - au-
ßer an besonderen kirchlichen Feiertagen. Der Stundenum-
fang beträgt zwei Sunden pro Woche. Es wird nach dem 
kirchlichen Tarifvertrag TV-L bezahlt. Freude an Gottesdiens-
ten und am Kontakt mit Menschen sind in diesem Aufgaben-
bereich wichtig. Anfragen bitte an den Kirchenvorstand von 
Klein Mahner  oder mich  richten. 

Pfarrer Dirk Glufke 

Auch in diesem Jahr wol-
len wir wieder  gemein-
sam die Adventszeit in 
unserem Dorf schön ge-
stalten. Gerne würden wir 
Sie oder dich als Gast zum 
lebendigen Adventskalen-
der begrüßen. Oder - wir 
freuen uns auf Sie oder 

dich als Gastgeber/in beim lebendigen Adventskalender.  
Nähere Infos bei Christine Markwort Tel. 2779  - bitte bis 
31.10.2018! 

Konzert 

Klein Mahner 

Klein Mahner 

Klein Mahner 
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Dorffest  
Die schönste Nebensache der Welt! 
Text: Jakob Timmermann  

Die evangelische Kirche war auch in diesem Jahr an vie-
len verschiedenen Orten beim Dorffest vertreten. Beim 
Kommers sorgte Captain Fantastic alias Pfarrer Timmer-
mann für Stimmung. Am Samstag errang dann der Ev. 
Männerkreis  beim Spiel ohne Grenzen einen beachtli-
chen 6. Platz (Man bedenke den Altersdurchschnitt!) 
Der Dorffestsonntag wurde dann mit einem Gottesdienst 
im DGH eröffnet. Das ökumenische Vorbereitungsteam 
hatte sich mit dem Dorffestmotto „Die schönste Nebensa-
che der Welt“ befasst und sich gefragt, was den nun die 
Hauptsache wäre.  Das Ergebnis präsentierten sie mit Tex-
ten, Gebeten und Videoeinspielern. In diesem Jahr 
hielt Pfr. Dirk Jenssen die Predigt und 
überraschte die Gemeinde mit einem 
Bekenntnis zur Schokolade als schöns-
ter Nebensache der Welt. Außerdem 
rief er dazu auf sich im Alltag Zeit zum 
Gebet zu nehmen, um die Glücksmo-
mente und die Momente des Heili-
gen Geistes wahrzunehmen. 
Am Sonntag sorgten RCE und Sing-
kreis gemeinsam für Kaffee und 
Kuchen im DGH, damit die zahlrei-
chen Besucher und Teilnehmer des 
Dorffestumzugs versorgt werden konn-
ten. Dieses Jahr war Kirche gleich drei 
Mal vertreten. Der Männerkreis sorgte 
in Mönchsgewändern und einem Piaggio 
APE für kalte Getränke. Die Konfis 
hatten sich für Freundschaft als 
„schönste Nebensache der Welt“ 
entschieden und unter dem 
Motto „Gute Freunde halten zu-
sammen wie Curry und Wurst“ 
auf dem Wagen gegrillte Würste 
mit Currysauce ans Publikum 
verteilt. Für die Kita-
Mitarbeiterinnen, Eltern und 
Kinder der Kita Othfresen war 
Musik die schönste Nebensa-
che der Welt. Mit Verkleidung 
und aufgepusteten Luftgitarren mar-
schierten sie ebenfalls beim Umzug  mit. Die Konfis freuten 
sich zudem über einen 2. Platz bei der Wagenprämierung. 

Foto: Leifeld 
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Foto: Paulus 

Fotos: Werner Wenke 

 
Foto: Braunschweiger Dom 

Die Umgestaltung des Geländes rund um die Kirche soll 
bereits in diesem Herbst beginnen. Die Einbindung der 
Gemeindeglieder und Dorfbewohner ist dem Kirchen-
vorstand dabei sehr sicher. Vielleicht kann man sich 
hierbei auch Inspiration und Ideen für den eigenen 
Garten holen.  
Zu diesem Zweck wird der Plan am 16. Oktober um 
19:30 Uhr im Gemeindehaus vorgestellt. Das Team 
von Wilde Gärten wird hierbei nicht nur die einzelnen 
Umgestaltungsmaßnahmen erläutern, sondern auch 
über naturnahe Gärten und tierfreundliche Pflanzun-
gen berichten. Nutzen Sie diese Gelegenheit! 

Krabbel– und  
Spielkreis 

Seit dem 03.09.2018 gibt es wieder einen Krabbel– und 
Spielkreis in Othfresen. 
Beim ersten Treffen waren wir 15 Müttern mit 16 Kin-
dern im Alter von vier bis 14 Monaten. Alle hatten viel 
Freude. Die Mütter beim Austauschen und die Kinder 
beim gegenseitigen Bestaunen und Spielen. Wir wollen 
uns einmal wöchentlich montags von neun bis zehn 
Uhr im Pfarrheim in Othfresen treffen.  Gemeinsam 
werden wir spielen, singen und ein bisschen Zeit zu-
sammen verbringen. Neue Gesichter sind immer gern 
gesehen.  
Bei Fragen könnt ihr euch gern an Saskia Müller 0179 

235 7540 oder Friderike Harry 0176 612 88 448 wen-

den. 

Erntedankfest 

Gottes Gärten 

Pfarrer auf 
Lebenszeit 

Auch in diesem Jahr soll auf dem Pfarrhof Othfresen 
wieder ein Erntedankfest gefeiert werden. Am 30. Sep-
tember um 14:00 Uhr beginnt der Gottesdienst in der 
Erlöserkirche. Im Anschluss wird es wie gewohnt Kaffee 
und Kuchen von der Frauenhilfe geben. Aber auch eini-
ge andere Stände haben sich schon angekündigt: Der 
Männerkreis sorgt für Cocktails, außerdem wird es Fe-
derweißer und Zwiebelkuchen, Bratwurst und Salate, 
Wein und Fingerfood und Getränken geben. Für die 
Kinder sind ebenfalls Angebote geplant. Sollte noch 
jemand Lust haben, sich mit einem Stand, einer Auffüh-
rung oder in irgendeiner anderen Form am Fest zu be-
teiligen, kann er sich gern bei Pfr. Timmermann melden 
(Tel. 05346/4355). Je bunter desto besser! 
In Heißum wird der Gottesdienst um 9 Uhr gefeiert. Im 
Anschluss werden in der Alten Schule Suppen angebo-
ten. 
Am 29.9. können in Othfresen von 10-12 Uhr  und in 
Heißum von 10-11 Uhr Erntegaben und Konserven 
abgegeben werden. Nach dem Festtag freut sich die  
Salzgitter-Tafel über diese alljährliche Spende.  

In einem festli-
chen Gottes-
dienst hat Pfar-
rer Timmermann 
die Urkunde 
über die Über-
nahme in das 
Pfarrerdienstver-
hältnis auf Le-
benszeit von 
Propst Gunkel 
überreicht be-
kommen. Gleich-
zeitig wurde ihm 
die Pfarrstelle 
Othfresen-

Heißum übertragen, auf die er sich nach Beendigung 
seiner Probezeit beworben hatte. Heinz Biel erinnerte 
in seiner Ansprache an die vergangenen drei Jahre. Für 
eine Überraschung sorgte der Singkreis, der von der 
Empore sang. Bei einem anschließenden Stehcafé ka-
men die zahlreichen Gottesdienstbesucher noch ins 
Gespräch.  

Foto: W. Wenke 
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15. September | 19 Uhr Bossa Nova und Bolero  in 
der Erlöserkirche. Esther Lorenz mit Peter Kuhz. Der 
Männerkreis sorgt für brasilianisch Cocktails! 

18. September | 12 Uhr: Dinner am Dienstag Drei-
Gänge-Menü im GEMEINDEHAUS 

30. September | 9 Uhr Erntedankfest in der St.-
Georgs-Kapelle Heißum mit anschließenden Suppe-
essen in der DGA  

30. September | 14 Uhr Erntedankfest in der Erlöser-
kirche mit anschließendem Gemeindefest auf dem 
Pfarrhof. 

16. Oktober | 19:30 Uhr: Gottes Gärten. Das Projekt 
rund um die Kirche wird von den Planerinnen vorge-
stellt. GEMEINDEHAUS. 

4. November | 10:45 Uhr: Männergottesdienst Der 
Männerkreis lädt zu einem besonderen Gottesdienst 
in die ERLÖSERKIRCHE 

 

Veranstaltungen 

Frauenhilfe Othfresen: jeden 1. Freitag im Monat um 
14:30 Uhr im Gemeindehaus: 7.9. | 5.10. | 2.11.  

Männerkreis: Jeden 1. Montag im Monat 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus: 1.10. | 5.11. |  

Frauengruppe: jeden 1. Montag im Monat um 19.30 
Uhr bei K. Möller, Sölg 3. 

Kindergottesdienst: jeden 2. Freitag im Monat um 
15:30 Uhr: 12.10.| 9.11. |  

Nähtreff: jeden 2. Freitag im Monat um 19:00 Uhr im 
Gemeindehaus. 12.10. | 9.11.  

Frauenhilfe Heißum: monatliche Treffen mittwochs 
um 15 Uhr in der DGA: 24.10. | 7.11. 

Rentner - Skatrunde: jeden 1. und 3. Mittwoch um 14 
Uhr im Gemeindehaus.  

Rommé, Canasta & Co. jeden 2. und 4. Mittwoch um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus. Auch am 31.10. 

Singkreis: Mittwochs 19:45 Uhr Gemeindehaus. 

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe: alle 14 Tage don-
nerstags, 19.00 Uhr im Gemeindehaus. Kontakt: 
Heinz Biel, 4848. 

Dinner am Dienstag: 3. Dienstag im Monat 12 Uhr. 
18.9. | 16.10. | 20.11.  

Krabbel - und Spielgruppe: Jeden Montag um 9 Uhr 
im Gemeindehaus. 

Gruppen 

Lebendiger Advent 

Auch in diesem Jahr wird es einen Lebendigen Adventska-
lender geben. Vor der Tür eines Gastgebers wollen wir uns 
versammeln, dem 18-Uhr-Glockenschlag lauschen und 
dann gemeinsam singen und/oder zuhören. Egal ob Grup-
pe, Verein oder Privatperson, alle können mitmachen. 
Bitte melden Sie im Gemeindebüro unter 4355 oder unter 
kircheothfresen.de Ihren Wunschtermin an. Mit dem Ad-
ventsgemeindebrief werden wir dann die endgültigen Or-
te des lebendigen Advents 2018 in Othfresen, Heißum und 
Heimerode bekanntgeben. Wäre doch schön, wenn wir in 
diesem Jahr wieder alle 24 Tage Advent feiern könnten! 
Und bitte bedenken Sie, dass der lebendige Adventskalen-
der kein Wettbewerb ist, sondern ein gemütliches kurzes 
Beisammensein.  

St. Martin 
Glühwürmchen Günter wird in diesem Jahr die Hauptfigur 
beim St.-Martinsfest in der Erlöserkirche sein. Der Kinder-
garten ist in diesem Jahr für den Umzug zuständig und 
freut sich am 11.11. um 17 Uhr auf zahlreiche gr0ße und 
kleine Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Die Veranstaltungen in Heimerode und Heißum waren bei 
Redaktionsschluss noch nicht geplant. Bitte achten Sie auf 
Ankündigungen in den Schaukästen, auf Plakaten und in 
der Presse. 

Krippenspiel 
Für das diesjährige Krippenspiel suchen wir wieder Kinder. 
Die erste Probe wird am Freitag, den 16. November um 
15:30 Uhr in der Erlöserkirche stattfinden. Bitte merkt 
euch den Termin schon mal vor! 

Dinner am Dienstag 

Der gemeinsame Mittagstisch erfreut sich immer größe-
rer Beliebtheit. Am 18. September wird es Schweine-
lachsbraten mit Sauerkraut und Kartoffelklößen geben. 
Achten Sie auf Plakate, um zu erfahren, welche Gericht in 
den kommenden Monaten geplant sind. Um eine Anmel-
dung wird im Pfarrbüro wird gebeten, aber auch sponta-
ne Gäste sind an jedem dritten Dienstag im Monat herz-
lich willkommen.  

Mitfahrgelegenheit 

Sie leben in Heimerode und möchten gern Gottesdienste 
besuchen, haben aber keine Möglichkeit zur Kirche zu 
kommen, dann gibt es zwei Möglichkeiten: 1. Besuchen 
Sie doch unsere monatlichen Andachten im Haus Glocken-
winkel. 2. Melden Sie sich bei Frau Gernert (4493). Sie bie-
tet Ihnen eine Mitfahrgelegenheit an. 
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Gottesdienste 
Groß  

Döhren 
Klein  

Döhren 
Neuen-
kirchen 

Dörnten 
Ost-

haringen 
Upen 

22.9. Samstag KINDERKIRCHENTAG in Liebenburg 10-15 Uhr 

23.9. 17. So. n. Trinitatis 9.30 K   10.45 K  9.30 K 

29.9. Sa. vor Erntedank 17.00 A+S     14.00 

30.9. Erntedankfest   
14.00 

GK+DK 
10.45 Pos 9.30 Pos  

6.10. Sa. n. Erntedank   17.00 A+S    

7.10. 19. So. n. Trinitatis 14 DK+EK   10.45 9.30  

14.10. 20. So. n. Trinitatis  9.30  10.45  9.30 

21.10. 21. So. n. Trinitatis  9.30 K+P  10.45 9.30 17 DeaG 

28.10. 22. So. n. Trinitatis Gemeinsamer Gottesdienst in Liebenburg  11.00 

31.10. Reformationstag Regionaler Gottesdienst in Liebenburg  17.00 

2.11. St. Martin   17.30    

4.11. 23. So. n. Trinitatis 9.30   9.30 Hubertus-GD in Dörnten 

6.11. Dienstag    17.00 St. Martin Dörnten 

8.11. St. Martin  17.00     

10.11. Samstag   
16.15 KIKI 

17.00  
   

11.11. Drittletzter So.   14.00 C  
11.11 FamGo „Trara“ Dörnten 
17.00 St. Martin - Ostharingen 

18.11. Volkstrauertag 14.00 10.45 9.00 11.45 10.30 9.00 

21.11. Buß- und Bettag 18.00 K   18.00 A   

25.11. Ewigkeits-/Totenso. 9.30 A 11.15 A 14.00 AC 9.00 A 11.00 A 10.00 A 

2.12. 1. Advent 9.30   10.45 9.30  

Gottesdienste 

Abkürzungen:  
A = Abendmahl 
C = Kirchencafé  
Dea = Der etwas andere Gottesdienst 
DK = Diamantene Konfirmation 
EK = Eiserne Konfirmation 
FamGo = Familiengottesdienst 
GD = Gottesdienst 
GK = Goldene Konfirmation 

K = Kanzeltausch 
KIKI = Kinderkirche 
K+P = Knabbern und Plaudern 
Kult = Kultcafé 
Pos = mit Posaunenchor 
S = Suppe 
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Abkürzungen: 
A = Abendmahl 
Kigo = Kindergottesdienst 
M = Männergottesdienst 
PV= Pfarrverbandsgottesdienst 

Gottesdienste  Liebenburg 
Klein  

Mahner 
Othfresen Heißum 

Glocken-
winkel 

22.9. Samstag KINDERKIRCHENTAG in Liebenburg 10 - 15 Uhr 

23.9. 17. So. n. Trinitatis 9:30  10:45 9:30  

29.9. Samstag      

30.9. Erntedankfest 11:00 PV +A  14:00 9:30  

7.10. 19. So. n. Trinitatis 9:30  10:45   

14.10. 20. So. n. Trinitatis 9:30  10:45 9:30  

20.10 Samstag 9:00 Kigo      

21.10. 21. So. n. Trinitatis 9:30 10:45 10:45  10:00 

28.10. 22. So. n. Trinitatis Gemeinsamer Gottesdienst in Liebenburg  11.00 

31.10. Reformationstag Regionaler Gottesdienst in Liebenburg  17.00 

4.11. 23. So. n. Trinitatis 9:30  A 10:45 10:45 M 9:30 10.00 

7.11. St. Martin 17:00     

11.11. Drittletzter So.  9:30  10:45   

 St. Martin   17:00   

18.11. Volkstrauertag 10:00 9:00 10:45 9:30  

21.11. Buß - und Bettag 18:30  18:00   

25.11. Ewigkeits-/Totenso. 9:30  A 11:00 10:45 9:30  

2.12. 1. Advent 9:30  A  17:00 (?)   
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Veranstaltungen 
 

15. September | 19.00 Uhr Bossa Nova und Bolero 
Ein brasilianischer Bossa-Nova-Abend mit Esther Lorenz und Peter Kuhz,  

dazu Cocktails vom Männerkreis.  
ERLÖSERKIRCHE OTHFRESEN, (S. 5.) 

 
20 . September | 18.00 Uhr „Wie Integration gelingt“ 

im Rahmen der Interkulturellen Woche 
GEMEINDEHAUS LIEBENBURG (S. 16.) 

 
22. September | 10.00  -  15..00 Uhr 6. Regionaler Kinderkirchentag 

ST. TRINITATIS KIRCHE IN LIEBENBURG (S. 3) 
 

12. Oktober | 19. 00  Uhr Vortrag „Vorurteile“ 
Vortrag von Michael Thiele 

GEMEINDEHAUS LIEBENBURG (S. 16.) 
 

20. Oktober | 17.00 Uhr Konzert  Joyful Singers  
KREUZKIRCHE (KLEIN) DÖHREN (S. 11) 

 
 21. Oktober | 17.00 Uhr  Der etwas andere musikalische Gottesdienst 

„Facetten des Lebens“ Musik und Texte zu Liebe-Tod-Veränderung-Lebensträume 
KIRCHE UPEN (S. 5) 

 
28. Oktober  - 3. November  | Fenster zur Bibel - Marc Chagall 

LEWER DÄLE und GEMEINDEHAUS LIEBENBURG (S. 3) 
 

9. November | 19. 00  Uhr  Progromnacht 1938 
Lesung 

KAPELLE auf dem ev.-luth. Friedhof in LIEBENBURG  (S. 16.) 
 

10. November | 9.30 Uhr  Frauenfrühstück 
(GROSS) DÖHREN Gemeindehaus, Pfarrwinkel 5, (S. 11) 

 
10. November | 17.00 Uhr  Jubiläumskonzert 

mit KlangArt unter Leitung von Rolf Brandes. Eintritt frei! (S. 16) 
ST. TRINITATIS KIRCHE IN LIEBENBURG 

 
11. November | 14:00  - 16.00  Herbstbasar 

für Kinderspielzeug sowie Kleidung für Erwachsene und Kinder (S. 15)  in der 
LEWER DÄLE und dem GEMEINDEHAUS  der ST. TRINITATIS KIRCHENGEMEINDE 

 
11. November | 11.11 Uhr  FamGo-Familiengottesdienst „Trara!“ 

mit anschl. Brunch in der Pfarrscheune 
DÖRNTEN Kirche + Pfarrscheune, Ringstr.11 

 
23.November | 19.00 Uhr  Lass Frieden werden 

Konzert mit Liedermacher Jonathan Böttcher 
DÖRNTEN Pfarrscheune, Ringstr.11, (S. 14) 

 
1. Dezember | 14.00 Uhr  Weihnachtsbasar 

(GROSS) DÖHREN Gemeindehaus, Pfarrwinkel 5, (S. 11) 


